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Ein Beitrag von

Viktoria Hellwig

Stonewall-Jahrestag

In der Christopher Street in Greenwich Village ist es kurz nach Mitternacht. Sommerluft zwischen

den Häusern, Stimmen flackern aus offenen Fenstern, Musik aus Bars mischt sich mit dem

Straßenlärm. Vor dem Stonewall Inn stehen Menschen auf dem Gehweg, reden, lachen, rauchen.

Das Stonewall Inn ist kein sicherer Ort, sondern ein geduldeter. Die Polizei kommt regelmäßig.

Dann wird kontrolliert, durchsucht, geschlossen. Trotzdem kehren die Gäste immer wieder zurück.

Auch in der Nacht im Juni 1969 beginnt alles wie immer. Eine weitere Razzia im Herzen von New

York City. Polizisten drängen in die Räume, versuchen Kontrolle herzustellen. Doch diesmal kippt

die Situation, als sich draußen immer mehr Menschen versammeln – aus Einzelnen wird eine

Menge, aus Ausweichen wird Widerstand. Die Straße vor dem Stonewall wird enger, lauter,

unübersichtlicher.

Diese Nacht ist der Beginn der Stonewall Aufstände. Sie dauerten mehrere Tage bis Anfang Juli

1969. Immer wieder kommen Menschen zurück in die Christopher Street. Nach dieser Straße

werden später die Demonstrationen benannt, die wir heute als CSD – Christopher Street Day –

kennen. Jahr für Jahr erinnern Menschen dabei an den Mut jener Tage und demonstrieren für

gleiche Rechte, Sichtbarkeit, Würde und gesellschaftliche Teilhabe. An sie denke ich heute Abend.

Gott segne alle, die aufstehen für sich und andere. 
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